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Nagetiere 

Text zum Bio-Clip 

 

Nagetiere sind die größte Gruppe der Säugetiere.  

Sie sind fast überall auf der Welt verbreitet. Auch in Österreich sind verschiedene Nagetiere 

heimisch. 

 

Das größte heimische Nagetier ist der Biber. Er lebt an Gewässern und ist gut an das Leben 

im Wasser angepasst.  

Das Murmeltier zählt ebenfalls zu den größten heimischen Nagetieren. Es lebt im 

Hochgebirge. 

Das kleinste heimische Nagetier ist die Zwergmaus. Sie wird nur etwa 5-7 cm groß.  

 

Manche Nagetiere sind streng geschützt, zum Beispiel das Ziesel, der Feldhamster und die 

Haselmaus. Andere Nagetiere, wie das Eichhörnchen, kannst du leichter beobachten. Hier 

siehst du ein Eichhörnchen an seinem Nest, dem Kobel. 

Der Siebenschläfer ist ein weiteres heimisches Nagetier, das ebenfalls hauptsächlich in 

Bäumen lebt. Er hält 7 Monate Winterschlaf.  

In Österreich sind auch viele Mäusearten heimisch, zum Beispiel die Waldmaus.  

 

Zu den Nagetieren gehören viele beliebte Heimtiere: das Meerschweinchen, der 

Goldhamster, die Rennmaus, das Chinchilla, die Ratte und der Degu. 

Sie alle fühlen sich nur bei richtiger Pflege wohl!  

 

Ebenfalls in Südamerika lebt das weltweit größte Nagetier, das Wasserschwein. 

Es wird auch Capybara genannt, was übersetzt „Herr über die Gräser“ bedeutet. Das 

Wasserschwein ist mit dem Meerschweinchen verwandt. 

 

Das größte Nagetier in Afrika ist das Stachelschwein.  

Wie sein Name schon sagt, trägt es Stacheln. Diese Stacheln können zur Verteidigung 

eingesetzt werden. 

 

Ein ganz besonderes Nagetier ist der afrikanische Nacktmull. Er hat gar kein Fell und lebt 

ausschließlich in unterirdischen Bauten. 


